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Das Rollbrett besitzt einen hohen Aufforderungscharakter, alle Kinder gehen in der Regel begeistert 
an das Gerät. Es schult die Motorik, das Gleichgewicht, die Wahrnehmung, die Raumorientierung, die 
Ausdauer und fördert das Sozialverhalten. Zudem ist das Spiel mit der Schnelligkeit und Fliehkraft 
eine wertvolle Bewegungserfahrung, bei dem die physikalischen Kräfte mit viel Freude erfahren 
werden kann. 
 
Im Umgang sollten ein paar wenige, aber wichtige Regeln beherzigt werden: 
Es braucht genügend Platz und genügend Rollbretter für die Kinder. Nicht benutzte Rollbretter 
werden an der Seite geparkt und umgedreht. 
Wichtig: Haare zusammen- und hochbinden, Schmuck ausziehen. 
 
Eigene Gruppenregeln können ergänzend sinnvoll sein. 
z.B: Umdrehen der nicht benutzten Rollbretter, oder hierfür gemeinsam einen Parkplatz finden. 
Sorgsamer Umgang mit allen Personen und den Materialien. 
 
Kinder können das Rollbrett gut allein ausprobieren, hier können dann später die Ideen der Kinder 
für die ganze Gruppe aufgegriffen werden. Je nach Alter der Kinder, wird die Aktivität im Umgang mit 
dem Rollbrett dabei auch unterschiedlich sein. 
Zur Hinführung, bzw. Einstieg mit dem Rollbrett (Rb): 
Verschiedene Positionen auf dem Rb einnehmen (Bauch-, Rücken-, Seitlage, sitzen, knien, nur mit 
Händen oder Füßen auf dem Rb) 
 
Freies Fahren: 

• versch. Fortbewegungsarten ausprobieren (mit Händen, Füßen abstoßen) 

• zu zweit miteinander auf einem Rb, versch. Bewegungsarten/Richtungen finden 

• zu zweit – ein Rb, Partner schiebt den Partner auf dem Rb, sitzen, liegen, vor-, seit-  und 
rückwärts, im Kreis – von vorne und hinten. 

• Erst wenn das Schieben beherrscht wird, zum Ziehen übergehen. Hier ist weniger Kontrolle 
möglich.  

 

Spielformen zu zweit mit Seil, Stab, Reifen: 

• Pferdchen, Kutsche, Boot, Auto 

• mit geschlossenen Augen auf dem Rollbrett - dem sehenden Partner Vertrauen (dieser 
behandelt den Partner wie einen Schatz – oder ein rohes Ei) 

• Beide TN sind auf je einem Rb gegenüber – ziehen sich mit Händen, Stab, Reifen zueinander 
hin, und schieben sich weg 

• Mehrere Rb fahren hintereinander (Zug), festhalten, einhaken, oder mit Seilen festbinden, 
oder mit dem Stab/Reifen halten 

 
Zur Verbesserung der Technik/Sicherheit: 
Bremsübungen ausführen – mit Händen und Füßen sicher stoppen.  
Crashtest – auf kleinen Mattenberg fahren und abrollen 

 
Rollbrettpass oder eigenen Führerschein kreieren (z.B. mit richtigem Passfoto, vorher mitbringen 
lassen)  
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Beispiele für Teststationen: 

• Abbremsen- bäuchlings Fahrt aufnehmen, an einer Markierung stoppen, 

• Wendemanöver – wie oben nur um 180° wenden 

• Beschleunigung – rücklings abstoßen und bis zur Markierung rollen 

• Slalom – um Pylonen fahren 

• der Straße nach – über, oder zwischen Tau, Seilen entlang 

• Einparken – in einer engen Markierung zum Stillstand kommen 

• Talfahrt – vom kleinen Kasten, oder über ein Sprungbrett eine schiefe Ebene bauen 

• Nachtfahrt – durch einen Tunnel fahren 
 
 
Weitere Spielideen: 

• Fangspiele und Staffelspiele  

• Fahrzeuge können mit Rollbrettern gemeinsam in Kleingruppen gestaltet werden. Hier 
braucht es etwas Zeit und Kreativität, das lohnt sich aber! 

• Mit dem Rollbrett durch eine Mauer fahren (aus Block-X bauen) 

• Durch eine von zwei Personen gehaltene Zeitung fahren. 

• „Stuntman“ mit Anlauf gegen einen Mattenberg fahren und darauf abrollen, oder darauf 
springen. 

 
 
Viel Spaß beim Ausprobieren! 
 
Ulrike Deinaß 
Kontakt: ulrike.deinass@web.de 
 
Gesundheits- und Mentalcoach, Referentin, Lizenzierte Übungsleiterin im Bereich Gesundheitsförderung und 
Rehasport, Psychomotorik & Kinderturnen 
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